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Digitale Geräte gehören längst zum Alltag von Kindern

Fernsehgeräte, Computer oder 
Smartphones sind in fast allen 
Haushalten vorhanden.

Statt Fotoalbum werden Bilder nun 
auf Tablet oder Smartphone 
betrachtet.
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Veränderte Bedürfnisse und Herausforderungen durch die 
Digitalisierung im Alltag der Kinder

Unter Sechsjährige besitzen bereits 
selbst eigene digitale Geräte.

Bei der Nutzung digitaler Geräte 
werden Kinder zu Hause oft allein 
gelassen.
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Entdecken, erforschen und kritisch hinterfragen: Lernen über 
digitale Medien

Für die kindliche Neugierde spielt es keine Rolle, ob etwas digital oder 
analog ist. 
MINT-Bildung unterstützt Kinder dabei, einen reflektierten Umgang mit 
Medien zu lernen.
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Lernen mit digitalen Medien:
Unser Bild von Bildung in einer zunehmend digitalisierten Welt 
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Digitale Geräte sind 
Werkzeuge, die 
gleichberechtigt mit anderen 
Hilfsmitteln wie Lupe, Schere 
oder Buch in der 
Bildungsarbeit zum Einsatz 
kommen können. 

Digital ersetzt nicht analog, 
sondern ergänzt, unterstützt 
und bereichert.

Christoph Wehrer/ (c) Stiftung Haus der kleinen Forscher/ Uwe Rotter/ (c) Stiftung Haus der kleinen Forscher / Stiftung Haus der kleinen Forscher



Kompetente Erzieherinnen und Erzieher sind der Schlüssel zu guter 
früher Bildung – sowohl analog als auch digital
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Digitalpakt Kita: Die frühe Bildung muss runter vom digitalen 
Abstellgleis

Im Rahmen unseres Positionspapiers fordert die Stiftung „Haus der kleinen 
Forscher“:

1. Qualifizierung von pädagogischen Fachkräften
2. Zugang zu Präsenz- und Online-Fortbildungsangeboten
3. Digitale Medienausstattung von Kita-Gruppen
4. Optimierung der Verwaltungsinfrastruktur von Kitas
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>> Das vollständige Positionspapier zu einem Digitalpakt Kita finden Sie unter: 
https://www.haus-der-kleinen-forscher.de/landingpages/positionspapier-digitalpakt-kita

https://www.haus-der-kleinen-forscher.de/landingpages/positionspapier-digitalpakt-kita
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